




 

 

Projekt-Idee für das Gemeindienst-Projekt 

Calisthenics-Anlage  auf dem Freizeitgelände 

 im Baugebiet Barkenkamp, Ratzeburg,  

zusammen mit der Stadt Ratzeburg und der AktivRegion Herzogtum 
Lauenburg-Nord e.V. 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Das ist die Rotary-Gemeindienst-Arbeitsgruppe:  
Dieter Dreyer, Werner Rick und Rainer Voß – hier beim Besuch der Calisthenics-Anlage in 
Kaltenkirchen am 19. November 2020. Besichtigungen wurden auch am 22. Oktober 2020 in 
Reinbek, Hamburg-Bergedorf und Lüneburg unternommen.  

 

Womit haben wir uns beschäftigt? 

Im Bereich des Ratzeburger Stadtteils St. Georgsberg in Ratzeburg sind in den vergangenen 
Jahren größere Siedlungsgebiete mit Einfamilienhäusern, aber auch eine Vielzahl von 
mehrgeschossigen Wohnhäusern, überwiegend mit Mietwohnungen entstanden. 

Anders als auf der Stadtinsel und in älteren Wohngebieten der einzelnen Stadtteile 
überwiegen im südwestlichen Bereich St. Georgsberg naturgemäß junge Familien mit 
Kindern und Jugendlichen, die sich in ihrer Freizeit gern sportlich und in Sportgruppen 



betätigen. Es werden selbst initiierte Freizeitangebote angenommen, wie aber auch 
Angebote der Sportvereine. 

Dies hat die Stadt Ratzeburg bei ihrer Bauleitplanung berücksichtigt und im Bereich 
Barkenkamp/am Ende der Brahmsallee  im Bebauungsplan Nr. 52.II. 2.Teilbereich 
(www.ratzeburg.de) berücksichtigt und dort eine Grünfläche ausdrücklich mit der 
Zweckbestimmung „Spiel- und Freizeitfläche“ festgesetzt, so dass ein Anspruch auf Nutzung 
dieser Fläche für Spiel- und Freizeit auch an Spiel- und Sportgeräten besteht. 

Ein Auszug aus diesem Plan ist als PDF beigefügt.  

 

Konkreter Anlass für Vorschlag: 

Seit einigen Jahren führt eine große Gruppe von inzwischen über 70 Jugendlichen in ihrer 
Freizeit und zu jeder Jahreszeit im Freien Kraftsporttraining durch. Initiiert wurde diese 
Arbeit vom Hausmeister der Gemeinschaftsschule Lauenburgische Seen in Ratzeburg, Herrn 
Witali Wedler. Er selbst ist als Kind mit seiner deutschen Familie aus der ehemaligen 
Sowjetunion in Ratzeburg heimisch geworden und hatte eine durchaus nicht einfache 
Entwicklung in seiner Jugendzeit erlebt. Ihm ist es seitdem wichtig,  junge Leute zu 
motivieren, sinnvoll Sport zu treiben und sich sozial zu engagieren. So ist auch auf seine 
Initiative hin eine neue Kickbox-Sparte im Ratzeburger Sportverein entstanden. Vitali Wedler 
hatte zusammen mit den Jugendlichen einen Plan für eine Calisthenics-Anlage genau auf 
dieser Freizeitfläche geplant. Die Planunterlagen sind als PDF beigefügt.  

Natürlich wird die Anlage nicht nur den o.g. Jugendlichen dienen, sondern den wirklich 
vielen Kindern und Jugendlichen des ganzen Gebiets und Erwachsenen, die dort leben. 
Outdoor-Sport wird immer vielseitiger und beliebter. 

 

Was ist Calisthenics? 

Calisthenics ist ein international gebräuchlicher Kulturbegriff, der Eigengewichtsübungen 
integriert. Calisthenics-Parks bestehen aus Sportgerüsten mit Stangen in verschiedenen 
Höhen und Positionen und sehen teilweise wie Recks oder Barren aus. Calisthenics umfassen 
das klassische Geräteturnen und verschiedene akrobatische Übungen, i.d.R. im Freien. Der 
Schwerpunkt liegt gegenüber dem klassischen Krafttraining auf der intermuskulären 
Koordination. Gebräuchliche Übungen sind Push Ups (Liegestütze), Dips (Barrenstütz), Pull 
Ups (Klimmzug) und Squats (Kniebeugen). Die Sportart kann allein, insbesondere aber mit 
Partnern und in einer Gruppe ausgeübt werden, wie z.B. Kniebeuge, springen und hüpfen 
mit einem geschulterten Partner, Knie heben mit jemandem auf dem Knie u.v.a. m. (Quelle: 
Wikipedia - Texte, Bilder, Videos). 

 

 

 



Sportpark/Calisthenics-Anlage fehlt in Ratzeburg 

Der Wunsch nach Einrichtung eines kleinen Sportparks besteht bei Jugendlichen schon seit 
Jahren. Ein Platz für die Anlage stünde am Barkenkamp zur Verfügung.  

Der verantwortliche Mitarbeiter für die Grünanlagen der Stadt Ratzeburg, Herr Heinrich 
Meyer, würde die Einrichtung einer solchen Anlage begrüßen, wie er in einem Termin vor 
Ort mit Herrn Wedler und den Mitgliedern der Rotary-Arbeitsgruppe Anfang September 
2020 erläuterte.  

 

Hands-On-Projekt oder Mitfinanzierung 

In unserer Gruppe gingen wir am Anfang davon aus, die Sportgeräte selbst aus Holz 
(natürlich mit Metallstangen) herzustellen und zu errichten. Das wäre zusammen mit den 
Jugendlichen und vielleicht auch den Rotaractern aus Lübeck ein schönes, gemeinsames, 
wenn auch arbeitsintensives Projekt geworden. 

Allerdings wurde uns schon beim ersten Außentermin verdeutlicht, dass diese Geräte, die für 
allgemeine Öffentlichkeit zur Verfügung stehen sollen, den Sicherheitsauflagen des TÜV 
genügen müssen. Dazu gehört auch der Fallschutz.  

Dieter Dreyer hatte dann verschiedene Anbieter angefragt, auch solche, die Geräte aus Holz 
herstellen und wir haben uns auf die Reisen (wie oben beschrieben) begeben.  

Eine Anlage aus Holz stand auf dem Gelände der Universität Lüneburg  (nachstehendes 
Foto). 

 

 

Hier waren einige Sportler in Aktion. Allerdings konnte man die Nachteile der Holz-/Metall-
Konstruktion, wie z.B. durchgebogenen Barren, genauso wie das verwitterte Holz 
wahrnehmen, anders als z.B. in Hamburg-Bergedorf; dort steht eine Anlage aus Metall auf 
einem Schulgelände.  



 

Dieter Dreyer holte weitere Erkundigungen ein, stellte die von den Jugendlichen 
vorgeschlagenen Anforderungen einer weiteren Fachfirma vor und wir unternahmen  den 
Besuch im Freizeitpark Kaltenkirchen. 

 

Inzwischen sind Dieter Dreyer und Werner Rick bereits begeisterte „Calisthenics“, trotz Wind 
und Kälte.  

Dieses Produkt überzeugte uns sehr und wir sind der Meinung, dass es sich sehr gut in das 
Ratzeburger Gelände einfügen würde, auch mit den dort sichtbaren Fallschutzmatten. 

Allerdings wäre die in Ratzeburg mögliche Anlage kleiner als die hier gezeigte. 

Das vorliegende Angebot der Fa. Spiel & Freizeit Nord ist als PDF beigefügt. Die 
Gesamtkosten betragen – ohne Erdarbeiten – rd. 31.000 €. 

 

Hinweis:  

Die Notwendigkeit der Barrierefreiheit hinsichtlich des Zugangs zum Gelände und der 
Nutzungsmöglichkeiten der Sportgeräte für Menschen mit Behinderung  ist 
selbstverständlich geboten und dürfte auf dem Gelände ohne weiteres zu verwirklichen sein.  

 

 



Entscheidung des Rotary-Clubs Ratzeburg-Alte Salzstraße  

 

Das Projekt wurde in einer Zoom-Konferenz am 5.1.2021 der Clubversammlung vorgestellt. 
An der Konferenz nahm auch Witali Wedler teil und erläuterte seine Arbeit, was durch kurze 
Video-Filme (z.B. https://youtu.be/D5R2sm2Auiw) ergänzt wurde. Inzwischen gehören der 
Gruppe um Herrn Wedler inzwischen über 70 junge Leute aus Ratzeburg und darüber hinaus 
an.  

Die Mitglieder sprachen sich – wie zuvor schon der Vorstand – einmütig für dieses Projekt 
und die Förderung aus. Der Rotary-Club Ratzeburg-Alte Salzstraße ist der Auffassung, dass 
mit diesem Projekt eine – insbesondere für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, aber 
auch für Jede und Jeden – ein nachhaltiges Projekt entstehen würde, dass der sozialen 
Gemeinschaft und der Erhaltung der Gesundheit Vieler dienen kann.   

 

Finanzierungsplanung 

Finanzierungsplan bei Auftragsvergabe durch die Stadt Ratzeburg: 

Gesamtkosten lt. Angebot bei 19 % MwSt          rd. 31.000,00 €,davon 
Förderung der Europäischen Union  
(Aktiv-Region Herzogtum Lauenburg-Nord e.V.)  
55 % der Nettokosten von 25.400,00 €    rd. 13.970,00 € 

davon Zuschuss/Spende  Rotary-Hilfe Ratzeburg      8.000,00 €  

davon Eigenmittel der Stadt Ratzeburg    rd.   9.100,00 € 

Hinzu kämen für die Stadt Ratzeburg die Kosten der Erdarbeiten durch den Bauhof und die 
Unterhaltungskosten.  

          

Was sagt die Aktiv-Region Herzogtum Lauenburg-Nord dazu? 

(hier die Email von Herrn Wittekind, dem Regionalmanager der Aktiv-Region v. 16.11.2020) 

Hallo Herr Voß,  

das ist ein schönes Projekt. Wir sprachen ja bereits am Telefon über die bereits bewilligte Förderung der Parkour-
Anlage. Die Frage der Förderfähigkeit wäre damit bereits beantwortet. Nach jetzigem Stand ist auch das 
notwendige Budget vorhanden. Um die Mittel zu binden würde ich allerdings die Antragstellung nicht allzu lange 
herauszögern, d.h., sofern die Beteiligten Einverständnis signalisiert haben und die Finanzierung steht. Nach 
jetzigem Stand müssen die Förderprojekte der lfd. Förderperiode bis 31.12.2023 geprüft und abgerechnet sein. 
Also bleibt Zeit für Realisierung/Umsetzung.     

Grüße 
Jürgen Wittekind  

Institut für Planung, Kommunikation und Prozessmanagement GmbH 
Lülanden 98 | 22880 Wedel | Tel. 04103 / 16041 | Fax 04103 / 2981 
E-Mail: wittekind@raum-energie.de 
www.raum-energie.de  



 Der Rotary-Club Ratzeburg-Alte Salzstraße stellt 8.000 € zur Verfügung 

Vorstand  und Mitgliederversammlung des Rotary-Clubs Ratzeburg haben beschlossen: 

Der Rotary-Club Ratzeburg-Alte Salzstraße  spricht sich für das Projekt der Beteiligung an der 
Calesthenics-Anlage in Höhe von 8.000 € aus und stellt diese Mittel für das gemeinnützige 
Projekt in Ratzeburg bereit.   

Dieses Projekt ist auf die Kooperation mit der Stadt Ratzeburg angewiesen. Die Stadt ist 
Eigentümerin der Flächen und sie entscheidet über die Einrichtung von Sport- und 
Spielanlagen.  

Deswegen kann der Rotary-Club Ratzeburg-Alte Salzstraße den Zuschuss nur gewähren,     
wenn die Stadt Ratzeburg die Trägerschaft für die Maßnahme übernimmt, die Beantragung 
der Fördermittel bei der AktivRegion Herzogtum Lauenburg-Nord e.V. sobald wie möglich 
erfolgt  und die Gesamtfinanzierung einschließlich der Eigenmittel der Stadt bis zum 
30.6.2021  gesichert werden kann. Die Maßnahme soll sodann bis zum 30.6.2022 umgesetzt 
sein.   

Das rotarische Geschäftsjahr endet jeweils am 30. Juni, das laufende Jahr am 30.6.2021.  
Wir hoffen sehr, dass das Projekt aufgrund der sehr guten Förderungsaussicht durch die 
AktivRegion und wegen der Zusage unseres Clubs auch auf die Zustimmung der Stadt 
Ratzeburg treffen wird.  

Andernfalls würde der Rotary-Club die Mittel ab 1.7.2021 wieder anderen lokalen, 
regionalen oder internationalen Projekten zur Verfügung stellen, die auf eine Förderung 
warten.  

Für den Rotary-Club Ratzeburg-Alte Salzstraße 

Dieter Dreyer   Werner Rick    Rainer Voß 
(Vorstand Gemeindienst)                   (Arbeitsgruppe Gemeindienst)  (Präsident) 

 








